
     

 
   

       

         

           

                   

                     
                   

       

   

             
               

   
   
                     
                           
                       

390 Gesetzessammlung 9. Lieferung

Nr. 314

Verordnung
über die Ordnungsbussen

Änderung vom 20. August 2013*

Der Regierungsrat des Kantons Luzern,

auf Antrag des Justiz­ und Sicherheitsdepartementes,

beschliesst:

I.

DieVerordnung über die Ordnungsbussen vom 22. Dezember 19721 wird wie folgt
geändert:

Ingress

gestützt auf Artikel 4 des Ordnungsbussengesetzes vom 24. Juni 19702,Artikel 28d
des Betäubungsmittelgesetzes vom 3. Oktober 19513 und auf § 5 des Übertretungs­
strafgesetzes vom 14. September 19764,

§ 1 Absatz 2bis (neu)
2bis Ordnungsbussen gemäss Betäubungsmittelgesetz vom 3. Oktober 1951 können
von uniformierten und nicht uniformierten Polizeiorganen erhoben werden.

*G 2013 390
1 V XVIII 550
2 SR 741.03. Auf dieses Gesetz wird im Folgenden nicht mehr hingewiesen.
3 SR 812.121 (AS 2013 1451). Auf dieses Gesetz wird im Folgenden nicht mehr hingewiesen.
4 SRL Nr. 300. Auf dieses Gesetz wird im Folgenden nicht mehr hingewiesen.
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§ 3 Absatz 2
2 Alle inArtikel 28b des Betäubungsmittelgesetzes, imAnhang 1 zur eidgenössischen
Ordnungsbussenverordnung vom 4.März 19965 und imAnhang zu dieser Verord­
nung nicht erwähnten Übertretungen sind der Staatsanwaltschaft anzuzeigen und im
ordentlichen Strafverfahren zu erledigen.Vorbehalten bleibt die den Gemeinden in
besonderen Fällen eingeräumte Bussenkompetenz.

§ 5 Verfahren

Das Ordnungsbussenverfahren richtet sich im Übrigen nach dem Ordnungsbussen­
gesetz und nach dem Betäubungsmittelgesetz.

Anhang

Ordnungsbussenliste (§ 8 Übertretungsstrafgesetz)

1. Wegwerfen,Ablagern oder Zurücklassen vonAbfällen ausserhalb vonAbfall­
anlagen oder Sammelstellen:
a. einzelne Kleinabfälle wie Dosen, Flaschen,Verpackungen,

Zigarettenstummel, Kaugummi, Essensreste Fr. 40.–
b. Hundekot, Inhalt eines Aschenbechers Fr. 80.–
c. Kleinabfälle unter einer Menge von 5 Litern Fr. 80.–
d. Abfälle ab 5 Liter Fr. 100.–
e. Abfälle ab 17 Liter Fr. 150.–
f. Abfälle ab 35 Liter Fr. 220.–
g. Abfälle ab 60 bis 110 Liter Fr. 300.–

2. Verrichtung der Notdurft innerhalb von bewohntem Gebiet Fr. 80.–

II.

Die Änderung tritt am 1. Oktober 2013 in Kraft. Sie ist zu veröffentlichen.

Luzern, 20.August 2013

Im Namen des Regierungsrates
Der Präsident: Guido Graf
Der Staatsschreiber: Lukas Gresch­Brunner

5 SR 741.031




